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Wasserversorgung Gaming 
 

 
Aufgrund eines technischen Gebrechens kam es letzte Woche zu Problemen 
mit der Wasserversorgung in Teilen der Umbergsiedlung. 
 
Es musste der Zulauf von der Quelle „Stickelleiten“ unterbrochen werden, was 
aufgrund des normalen Wasserverbrauches der Haushalte zu einem Entleeren 
des Hochbehälters Mitterberg führte. 
 
Mit Hochdruck wurde an einer Behebung des Problemes gearbeitet. Leider 

konnte die viele Luft, die aufgrund des leeren Hochbehälters in die Rohrleitungen kam, nur sehr 
langsam wieder entfernt werden und es dauerte einige Zeit bis der normale Wasserdruck wieder 
hergestellt war. Besonders Häuser, die in Siedlungen etwas höher liegen, hatten für einige Zeit 
kein Wasser. 
 

Bgm.in Renate Gruber: „Ich bedanke mich bei allen betroffenen Personen für die Geduld 
und das Verständnis. 
Besonders bedanke ich mich bei den Freiwilligen Feuerwehren Gaming, Kienberg und 
Lackenhof, die durch das rasche Einschreiten die schnellstmögliche Wasserversorgung 
von Gaming wieder sichergestellt haben. 
 

Ich bin bestürzt, dass mir einige Personen Schuld für dieses unvorhersehbare Ereignis 
geben. Weder die langanhaltende Trockenheit, noch das technische Gebrechen, welches 
letztendlich zum Versorgungsengpass geführt hat, kann ich beeinflussen.  
 

Leider gibt es immer wieder Personen, welche die Aufforderung, mit den 
Wasserressourcen sparsam umzugehen, ignorieren. Manche haben weder das 
Rasengießen noch das Autowaschen eingestellt. Wo bleibt das Feingefühl gegenüber 
jenen Menschen, welche stundenlang ohne Wasser auskommen mussten?  
In die Trinkwasserversorgung ist schon vor Jahren viel Geld investiert 
worden, darum ist diese auch für das gesamte Gemeindegebiet 
sichergestellt.“ 

Foto: die Fernwirkanlage der Ortswasserversorgung der Marktgemeinde Gaming 
 



Stellenausschreibung 
BADEMEISTER / BADEMEISTERIN 

 
 

 
 
 

 

Sie sind auf der Suche nach einem Job? 
 

Dann sind Sie bei uns genau richtig, denn die Marktgemeinde Gaming sucht  
zum schnellstmöglichen Eintritt  

eine/einen  
engagierte/n Bademeister/in mit 40 Wochenstunden. 

 

Diese(r) neue MitarbeiterIn wird auch für alle Arbeiten des Bauhofs Gaming 
herangezogen. 
 

Anstellungserfordernisse: 
 EU- bzw. EWR-Bürger 
 körperliche und geistige Eignung (amtsärztliches Attest) * 
 einwandfreies Vorleben (Strafregisterbescheinigung) * 
 bei männlichen Bewerbern abgeleisteter Grundwehrdienst oder Zivildienst 
 Führerscheinklasse B 
 

Ihre Bewerbungsunterlagen mit Lebenslauf, Geburtsurkunde, 
Staatsbürgerschaftsnachweis richten Sie bitte bis 
Donnerstag, 24. September 2015 – 16 Uhr 

an die  
Marktgemeinde Gaming 

z.H. Herrn Amtsleiter Alfred Six 
Im Markt 1-3, 3292 Gaming 

 

*) Das amtsärztliche Zeugnis und der Strafregisterauszug können auch erst vor  
der eventuellen Anstellung vorgelegt werden. 

 

Die Entlohnung erfolgt nach den Bestimmungen des NÖ Gemeindevertragsbedienstetengesetzes. 
Einstiegsentlohnung für 40 Stunden € 1.893,17 (Brutto inkl. Zulagen) 
 

Wettbewerb „Blühendes Niederösterreich 2015“ 
Gaming belegt 3. Platz 

 
Die NÖ Landes-Landwirtschaftskammer veranstaltet 
in Zusammenarbeit mit der Gärtner-Vereinigung NÖ, 
der Wirtschaftskammer NÖ und der 
Tourismusabteilung der NÖ Landesregierung den 
Wettbewerb „Blühendes Niederösterreich 2015".  
 
Heuer beteiligten sich 77 Orte und Städte an der 
Aktion.  
 
Im Rahmen dieses Bewerbes wurde unsere 
Gemeinde vor einigen Tagen von einem Preisgericht 
besucht und nach den bekannten Richtlinien 
bewertet. 
 
Wir freuen uns sehr, dass die zuständige Jury GAMING in der Gruppe 2 (Orte über 3.000 
Einwohner) mit dem 3. Platz bedacht hat. Ein herzliches Danke an unsere Damen und 
Herren für die tolle Arbeit bei den Gemeindeanlagen. 
 

Die Siegerehrung findet am 15. September 2015 in St. Pölten statt. 
 



 

Freie Fahrt auf der Ötscherland-Radroute: 
Beschilderung wurde erneuert 

 

 

Eisenstraße. Die 69 Kilometer lange Ötscherland-Radroute zeigt sich seit Anfang Juli wieder von 
ihrer besten Seite: Die Gemeinden entlang der Strecke zwischen Ybbs/Pöchlarn und 
Gaming/Lackenhof haben in einer gemeinsamen Kraftanstrengung mit Mostviertel Tourismus 
und Eisenstraße die Beschilderung komplett erneuert. Die bei Genuss- und Ausflugsradlern 
beliebte Strecke bietet nun wieder Komfort und Orientierung.  
 

Auch der Name wurde im 
Zuge der Neubeschilderung 
geringfügig adaptiert – von 
Ötscherlandradweg auf 
Ötscherland-Radroute. 
„Damit wird den Radgästen 
kommuniziert, dass es sich 
eben nicht nur um einen 
Radweg abseits des 
Straßenverkehrs handelt, 
sondern dass die Strecke 
auch über Gemeinde- und 
Landesstraßen führt. Mit der 
Bezeichnung Route soll das 
zum Ausdruck gebracht 
werden – ein wichtiger Schritt in Richtung Produktwahrheit“, so Mag. Andreas Purt, 
Geschäftsführer von Mostviertel Tourismus.  
Entlang der Ötscherland-Radroute nähern sich die Radfahrer Tritt für Tritt dem weithin bekannten 
und sichtbaren Hausberg der 
Mostviertler, dem Ötscher. Die 
Ötscherland-Radroute beginnt an der 
Donau und endet für Familienradler in 
Gaming, für sportlich Ambitionierte in 
Lackenhof.  
 

Der Erlaufsteg in Purgstall ist einer der 
Highlights entlang der Ötscherland-
Radroute.  
Hier stellten die Gemeindepolitiker die 
neue Beschilderung der beliebten 
Strecke zwischen Ybbs/Pöchlarn und 
Gaming/Lackenhof vor. 
 

Am Bild: Vizebürgermeister Ludwig Hable 
(Gaming), Radfahrer Rudolf Zellhofer mit 
Enkerl Mia Zellhofer, Bürgermeisterin 
Christine Dünwald (Scheibbs), 
Vizebürgermeisterin Irene Weiß 
(Wieselburg-Stadt), Bürgermeister Karl 
Gerstl (Wieselburg-Land), Eisenstraße-
Obmann Nationalratsabgeordneter Mag. 
Andreas Hanger, Mostviertel Tourismus-
Geschäftsführer Mag. Andreas Purt, gf. 
Gemeinderat Harald Riemer 
(Purgstall/Erlauf), Bürgermeisterin und 
Kleinregionssprecherin Waltraud Stöckl 
(St. Anton/Jeßnitz), gf. Gemeinderätin 
Martina Mayrhofer (Purgstall/Erlauf) und 
Bürgermeisterin Lisbeth Kern 
(Petzenkirchen) (v.l.). 
Foto: www.eisenstrasse.info 
 

BLUTSPENDEN 



 

Essen auf Rädern 
 

 

Als Dankeschön für die 365 Tage im Jahr 
Bereitschaft lud die Gemeinde die Fahrer der 
Aktion Essen auf Rädern samt ihren 
PartnernInnen in das Gasthaus Grubbergwirt - 
Riegler ein.  
Bgm.in Renate Gruber bedankte sich sehr 
herzlich bei den Fahrern für das Engagement 
bei jedem Wind und Wetter, die Essen auf 
Rädern Abonnenten zu beliefern. 
Ein Dankeschön auch an die beiden Wirte  
Grubbergwirt – Gerhard Riegler und Erlauftalerhof – Adelheid Scheinhart, die abwechselnd immer für 
1 Monat – 7 Tage die Woche, das Essen auskochen. 
 
Sollten Sie Interesse an Essen auf Rädern haben, gibt Ihnen gerne Frau Sylvia Hess am Gemeindeamt 
Auskunft: 07485 97308-91 oder sylvia.hess@gaming.noe.at  
 

Foto v.l.: LAbg. Bgm.in Renate Gruber, Kurt Pöchhacker, Margit Pöchhacker, Rudolf Schneck, Theresia Schneck, Ingrid 
Kainz, Apollonia Linz, Johann Böckl, Johann Kainz, Sylvia Hess 
 

 

EURO-KEY für barrierefreies WC im HdB 
 

 
Wie wichtig behindertengerechte WC´s in unserer Gemeinde sind, 
zeigten die Begehungen zum Thema „Barreierfreiheit im Ort“ vor 
einiger Zeit deutlich auf.  
 

So wurde - wie bereits berichtet - im Haus der Begegnung das WC saniert und im Kartausenpark ein 
Neues errichtet. Um das WC im Haus der Begegnung jederzeit benützen zu können, kann man sich 
nun bei der ÖAR (Österreichische Arbeitsgemeinschaft für Rehabilitation) einen sogenannten euro-
key bestellen. Mit diesem Schlüssel ist das barrierefreie WC rund um die Uhr für die berechtigten 
Personen verfügbar. 
 

Wer kann sich einen euro-key bestellen? 
Inhaber eines gültigen Bundesbehindertenpasses oder eines gültigen Ausweises 
nach § 29b StVO. 
 

Wo wird bestellt? 
Entweder im Internet unter www.oear.or.at unter dem Button Barrierefrei leben oder 
Sie holen sich einfach bei uns am Gemeindeamt ein Formular ab.  
 

Was kostet der euro-key? 
Der euro-key kann, dank einer Förderung des Sozialministeriums, kostenlos bestellt 
werden.  
Informationen im Gemeindeamt, bei Frau Sylvia Hess, Tel. 07485/97308-91. 
 

 
Schließung Gasthaus Krammer 

 

Liebe Gäste! 
 

Leider müssen wir Ihnen mitteilen, dass das Gasthaus Krammer mit 
31.12.2015 schließt. 
Wir möchten uns bei Ihnen für die jahrelange Treue und für die 
gemütlichen Stunden am Stammtisch bedanken.  
Für die Zukunft wünschen wir Ihnen Alles Gute. 
 

Familie Krammer 
 



 

Straßensanierung Lackenhof 
 

 

Die Sanierung der Käferbichlstraße, der Gemeindestraße "Teichwiese" bis zum Liftparkplatz, des 
Kirchenplatzes und des Vorplatzes beim Feuerwehrhaus/Bauhof wurde in der Kalenderwoche 33 
durchgeführt. 
 
Diese Sanierung war der erste Teil der 
Sanierung der Gemeindestraßen in Lackenhof 
und verursacht Kosten in Höhe von ca. 70.000 
Euro. 

Als nächstes wird eine Prioritätenliste der zu 
sanierenden Gemeindestraßen vom gesamten 
Gemeindegebiet erstellt und Kostenvoranschläge 
eingeholt. 
 
 
 

Peacecamp in Lackenhof/Ötscher 
Jugend als Friedensstifter 

 

 
Von 5. bis 15. Juli fand in Lackenhof 
am Ötscher wieder ein „Peacecamp“ 
statt.  
Dabei kamen 34 palästinensische, 
israelische, österreichische und 
ungarische Jugendliche zusammen, 
um über das Thema Frieden und den 
Nahost-Konflikt nachzudenken. 
 
Seit Jahren engagiert sich die 
Psychotherapeutin Evelyn Böhmer-
Laufer inzwischen schon für den 
Frieden zwischen Palästinensern und 
Israelis. 
Noch immer hat sie die Hoffnung nicht 
verloren, dass der Nahost-Konflikt 
eines Tages gelöst werden kann. Dazu soll das von 5. bis 15. Juli stattfindende Peacecamp 
beitragen, denn „die Friedensmacher von morgen muss man erst machen“, sagte sie im APA-
Gespräch.Die aktuelle Politik im Nahen Osten wird nach Meinung der Mitbegründerin des 
Peacecamps, das heuer bereits zum 13. Mal realisiert wird, keinen Frieden bringen. Es gebe „zu 
viele Ressentiments“ und „Misstrauen von beiden Seiten“, urteilte sie. Sie setzt ihre Hoffnung in 
die junge Generation, denn diese könne Friedensstifter hervorbringen. 
 

Bei der Abschlussfeier war Vizebgm. Ludwig Hable als Vertreter der Marktgemeinde Gaming 
anwesend und zeigte sich von dem gesamten Projekt sehr beeindruckt. 
 



 

Flüchtlinge in Gaming 
 

 

Seit ca. einem Monat sind 20 Flüchtlinge in Gaming, Erlauftalstraße 49 in 4 Wohnungen 
untergebracht. 
Die Familien (1 Familie mit einer Tochter 8 Jahre und einem Sohn 9 Jahre, 1 Familie mit 3 Söhnen 
mit 11 Jahren, 8 Jahren und 3 Monaten, 1 Familie  mit einer Tochter 4 Jahre) und 9 junge Männer 
stammen aus Afghanistan und dem Iran und 
können nur vereinzelt sehr wenig Deutsch bzw. 
Englisch. Ab 7. September findet ein 
Deutschkurs statt, bei dem alle Flüchtlinge 
teilnehmen werden. Frau Bgm.in Renate 
Gruber bedankt sich bei allen Personen, die 
angeboten haben diesen Kurs durchzuführen.  
Die schulpflichtigen Kinder, ein Mädchen und 
drei Burschen, gehen ab Schulstart als außerordentliche Schüler in ihre altersabhängigen 

Klassen der Volksschule bzw. Neuen 
Mittelschule in Gaming. 
 

Fotos: die schulpflichtigen Kinder bei der 
Besichtigung der Volksschule Gaming und beim 
Einkauf von Schultaschen samt Schreibmaterial bei 
Moni’s Spielwaren in Gaming dank einer privaten 
Spende von Mitgliedern der Gewerkschaft Bau/Holz 
anlässlich einer Tagung in Gaming. 
 

Die Flüchtlinge sind mit Sommerbekleidung, 
Geschirr usw. sehr gut versorgt. Sachspenden 
von Bekleidung für den Herbst bzw. speziell für 
den Winter werden sehr gerne 
entgegengenommen. Wir ersuchen jedoch NUR 
gewaschene und noch brauchbare Bekleidung 

abzugeben. Bitte bringen Sie ihre Spenden in das Gemeindeamt Gaming zu Frau Sylvia Hess 
bzw. Herrn Andreas Fallmann. 
Weil wir sehr oft gefragt werden, wie viel die bei uns untergebrachten Asylwerber der Gemeinde 
Gaming kosten: NICHTS! 

Die Personen sind 
Selbstversorger, das heißt sie 
kochen selber und erhalten 
EUR 5,50/Tag/Person.  
Mit diesen Betrag müssen sie 
unter anderem auch Frühstück-, 
Mittag- und Abendessen 
finanzieren.  
Für die Bekleidung werden aus 
der Grundversorgung einmal im 
Jahr EUR 150,-- ausbezahlt. 
schulpflichtige Kinder erhalten 
EUR 200,-- pro Jahr für 
Schulbedarf. Die Kosten der 

Miete trägt ebenfalls der Bund. 
Mit diesen Beträgen aus der Grundversorgung müssen die Flüchtlinge bzw. Asylwerber das 
Auslangen finden. Weitere Ansprüche, wie zum Beispiel auf Familienbeihilfe, haben sie nicht.  
 

Wir bedanken uns auf diesem Weg bei allen Personen, die sich um die Flüchtlinge 
kümmern und angeboten haben zu helfen oder Sachspenden zur Verfügung stellen.  
 

Foto Gemeinde Gaming: ein Teil der Flüchtlinge von Gaming mit Herrn Ramin Ahrabi, der sich 
angeboten hat als Dolmetscher zu fungieren, Herrn Hofrat Mag. Beier, der sich 
dankenswerterweise auch sehr für die Flüchtlinge engagiert, und Frau Bgm. Renate Gruber. 



 

Kinderferienspiel 2015 
 

 
Mit Kid's aktiv wird's nie langweilig - davon konnten sich beim Gaminger Kinderferienspiel-
Abschlussfest LAbg. Bgm.in Renate Gruber sowie zahlreiche Kinder überzeugen. 
Straßenkreide malen, Angeln, Zielspritzen, Schmuck gestalten, Gegenstände erraten und 
verschiedene Geschmacksrichtungen testen, standen am abwechslungsreichen Programm von 
Kid's aktiv. 
Hoch hinaus ging's beim Bierkisten stapeln - mit Hilfe von Klaus Matzenberger und Rudolf 
Schneck gelangen den Kindern wahre "Kistentürme". 
Rasant war's am Bobbycar-Parcours, der im Haus der Begegnung für hohe Geschwindigkeit 
sorgte. Wahre Kunstwerke entstanden beim Schminken aus den Händen von Julia Pyringer und 
für die nötige Stärkung zwischendurch sorgte natürlich auch Kid's aktiv. 
Bei der Verlosung der Sachpreise durch GGR Martina Spring, GGR Felix Kern und GGR 
Andreas Fallmann hatten es die Kinder nicht einfach, sich einen Preis auszusuchen. Die 
Auswahl war, dank der Vereine, der Wirtschaftsbetriebe, der Gemeinderäte und zahlreicher 
Privatpersonen, riesengroß!!!! DANKE!!!!!!! 

Das diesjährige Kinderferienspiel ist beendet und ich bedanke mich im Namen unserer Kinder 
und auch in meinem Namen bei allen Vereinen, Gewerbetreibenden, Banken, Gemeinderätinnen 
und Gemeinderäten für die tollen Veranstaltungen und auch für die schönen Sachspenden für 
die Abschlussverlosung. 
 

Gleichzeitig ersuche ich wieder um tatkräftige Unterstützung für das Ferienspiel im 
Sommer 2016! 
 

 

 
 

Neu erhältlich im Gemeindeamt 
 

Wunderwelt Ötscher  
Ein reich illustriertes Buch mit einer Vielzahl an Bildgeschichten und 
Erstveröffentlichungen. Fern eines verkehrt idyllischen Blicks auf die 
Ötscherlandschaft erzählt das Buch Geschichten von der Arbeit  und vom 
Leben der Menschen in der Region rund um einen charakterstarken Berg – 
dort wo die Menschen das Ötschergebiet und das Ötschergebiet die 
Menschen prägten. 
Das Buch ist im Gemeindeamt, im Tourismusbüro und im 
Ötscherschutzhaus erhältlich.        

Preis € 32,90 

Renate Gruber 
Bürgermeisterin 



 

Dorferneuerungsverein Gaming 
 

 

Informationsabend 
„Friedhof“ 

 
Die Gemeinde möchte Verbesserungen auf dem 
Friedhof (= Gemeindefriedhof) erreichen und hat 
dazu den Dorferneuerungsverein um Unterstützung 
gebeten. 
 

Der „Friedhofausschuss“ des Dorferneuerungs-
vereins hat dazu erste Überlegungen angestellt und 
lädt nun alle Gamingerinnen und Gaminger zu einem 

Informationsabend im Haus der Begegnung ein. Die Restaurierung der denkmalgeschützten 
Friedhofskapelle führen Experten durch, aber es gibt sicher viele „Kleinigkeiten“ (barrierefreier 
Eingang, rollstuhlgeeignetes WC, Ruhebankerl, Gießkannensystem, Urnengräber usw.), die WIR 
für UNS ändern, aufstellen oder durchführen können. Wir freuen uns auf Ihre Vorschläge und 
Tipps, die wir dann gemeinsam bearbeiten wollen. 
Termin: 1. Oktober 2015 um 19:00 Uhr im Haus der Begegnung 
Von 1700 bis 1830 Uhr gibt es die Möglichkeit, das Innere der Friedhofskapelle vor der 
Restaurierung zu besichtigen.  

  
 



HALLENBAD und SAUNA GAMING 
 

Die SAUNA in Gaming hat seit 
Mittwoch, 2. September 2015 wieder geöffnet. 
Das Hallenbad wird am Dienstag, den 29. September 2015 
für Sie geöffnet. 
 

Öffnungszeiten 
HALLENBAD 
Dienstag bis Freitag 15.00 bis 21.00 Uhr 
Samstag und Sonntag 14.00 bis 21.00 Uhr 
 
 

                                                       SAUNA 
Dienstag Damensauna  16 bis 21 Uhr 
Mittwoch Herrensauna  16 bis 21 Uhr 
Donnerstag gemischt (NEU) 16 bis 21 Uhr    

                                                        (Aufgrund des mäßigen Besuches in der Damensauna Donnerstag’s wurde auf   
                                                         gemischte Sauna umgestellt.) 

Freitag  gemischt  16 bis 21 Uhr 
Samstag gemischt  15 bis 21 Uhr 
Sonntag gemischt  15 bis 21 Uhr 

 

Montags, sowie am 24., 25. und 31.12.2015          An Feiertagen gilt der  
sind Hallenbad und Sauna geschlossen!   jeweilige Wochentagsbetrieb 

 

Kinder unter 6 Jahren mit Begleitperson haben freien Eintritt. 
 

 

 Saisonkarten Hallenbad (gültig jeweils von September bis April) 
 Erwachsene €     72,00 
 Ermäßigte (Lehrlinge, Studenten, Senioren) €     60,00 
 Kinder von 6 bis 15 Jahren €     45,00 
 

 

Fotos Theo Kust / www.imagefoto.at  
 
 

 

Das BAD-TEAM freut sich auf Ihren Besuch! 

 

 

Wir laden Sie ein, 
auch das SOLARIUM 
während der 
Betriebszeiten des 
Hallenbades bzw. der 
Sauna zu benutzen. 



 
 

Gemeindeamtsleiter i.R. Heinrich Aigner 
im 86. Lebensjahr verstorben! 
 
Am 28. August ist der langjährige Amtsleiter des Gemeindeamtes der 
Marktgemeinde Gaming, Herr Heinrich Aigner, verstorben. 
 
Herr Aigner wurde am 23. April 1930 in Gaming geboren. Am 1. März 
1945 trat er als Kanzleihilfskraft in den Dienst der Marktgemeinde 
Gaming ein, wurde mit 1. April 1946 zum Vertragsbediensteten und mit 1. Jänner 1949 
zum Gemeindebeamten ernannt. Weitere Karrierestationen waren per 1. Juli 1958 die 
Ernennung zum Amtsadjunkt, per 1. Juli 1960 zum Amtsoffizial und per 1. Jänner 1976 
zum Obersekretär. Seit 1. Jänner 1954 übte Herr Aigner auch die Tätigkeit des 
Standesbeamten aus. Mit 1. Mai 1985 ging Heinrich Aigner in den wohlverdienten 

Ruhestand. 
 

Unser Mitgefühl wendet sich in dieser schweren Stunde seinen Angehörigen 
zu, denen er immer ein fürsorgender Familienvater und verständiger Freund war. 

 

Wir werden Herrn Heinrich Aigner stets ein ehrendes Andenken bewahren. 

 
 
 
 

Fahrplanumstellung Dezember 2015: Verbesserungen für Erlauftalbahn: 
Schnelle Verbindungen, klares Taktmuster, optimierte Umstiege 

 

 

ÖBB und der Verkehrsverbund Ostregion (VOR) verbessern das 
Bahnangebot an der Erlauftalbahn zeitgleich mit der 
Vollinbetriebnahme des Wiener Hauptbahnhofes am 
13. Dezember 2015.  
 

„Mit der Vollinbetriebnahme des Wiener Hauptbahnhofes am 13. Dezember 2015 werden 
umfassende Änderungen im Fahrplanschema in der gesamten Ostregion möglich.  
 

 ½ Stunden-Takt morgens bis St. Pölten 
 Zusätzlicher Direktzug nach St. Pölten in der Früh 
 Ganztägiger Stundentakt von 05:10 bis 21:21 
 Einheitliches Taktmuster ermöglicht optimierte Umstiege  

 

Ganztägig wird auf der Erlauftalbahn ein klarer Stundentakt eingeführt, der zur 
morgendlichen Hauptverkehrszeit Richtung Pöchlarn bzw. St. Pölten zu einem Halbstundentakt 
verdichtet wird (von 05:10 bis 06:40). Insgesamt werden zwischen 05:10 und 06:40 werktags 
drei Direktzüge von Scheibbs bis nach St. Pölten eine rasche, umstiegsfreie Verbindung zur 
Landeshauptstadt bieten.  
 

Änderungen am 13. Dezember 2015 im Detail: 
 

 In der morgendlichen Hauptverkehrszeit exakter Halbstundentakt von Scheibbs nach 
Pöchlarn und weiter nach St. Pölten  

 Zusätzlicher Direktzug in der morgendlichen Hauptverkehrszeit aus dem Erlauftal nach 
St. Pölten. Somit insgesamt 3 Direktzüge während der Pendlerzeit  

o Abfahrten um 5:10, 6:10 und 6:40 ab Scheibbs 
o Abfahrten um 5:35, 6:35 und 7:05 ab Wieselburg 
o Ankünfte um 6:20, 7:24 und 7:49 in St. Pölten 

 

Informationen erhalten Sie im Gemeindeamt Gaming bei Mobilitätsbeauftragter  
Frau Sylvia Hess, Tel. 07485/97308-91 oder per E-Mail: sylvia.hess@gaming.noe.at 



 

Naturpark Ötscher-Tormäuer 
Parkraumbewirtschaftung/Parkrauminkasso 

 

 
Da bereits in den Naturparkgemeinden St. Anton, Annaberg und 
Mitterbach Parkscheinautomaten im Rahmen der 
Parkraumbewirtschaftung in Betrieb genommen wurden, besteht nun die 
Möglichkeit, Parkberechtigungskarten zu erwerben. 
Berechtigt für den Bezug einer Parkkarte sind alle 
GemeindebürgerInnen, die in der Gemeinde Gaming mit einem 
Wohnsitz (Haupt- oder weiterer Wohnsitz) gemeldet sind. 
 

Die Parkkarte ist in allen Naturpark-Gemeinden (Gaming, St. Anton, 
Annaberg, Mitterbach und Puchenstuben) bis zum 01. November 2015 
gültig und ist um € 5,00 am Gemeindeamt Gaming ab sofort 
erhältlich. 
 

Für Personen, die keinen Wohnsitz in der Gemeinde Gaming haben, gibt es eine 
Parkberechtigungs-Saisonkarte, die zum Preis von € 40,00 ebenfalls am Gemeindeamt Gaming 
aber auch in der Ötscher-Basis Wienerbruck erhältlich ist. 
 
Parkgebühren im Naturpark:   PKW bis 1 Stunde    €    1,00 
                                                   PKW bis 4 Stunden  €    2,00   (Tag 08: 00 - 18:00 Uhr) 
                                                     PKW Tagesgebühr      €    4,00 
                                                    Bus Tagesgebühr      €  10,00 
 
Jedes Parkticket PKW (ab € 2,00) beinhaltet den Eintritt in den Naturpark für eine Person. 
Eintritt Naturpark: Erwachsene € 2,00; Kind € 1,00 
 
Die Parkgebühren werden für Folgendes verwendet: 
* Neubau und Sanierung von Stegen, Brücken und des Wegenetzes 
* Erholungsinfrastruktur 
* Erhalt der Parkflächen 
* Laufende Optimierung der Beschilderung 
* Verbesserung des Informationswesens 
* Ausbau des Angebotes des öffentlichen Verkehrs 
 
 

Freiwillige Feuerwehr Gaming 
Holz von WWG-Gaming bringt € 11.345 Euro für neues Feuerwehrauto 

 

 
Die WWG-Gaming (Waldwirtschaftsgemeinschaft-Gaming) hat der Freiwilligen Feuerwehr 
Gaming ein Scheck in der Höhe von EUR 11.345,- überreicht. Dieser sehr hohe Betrag kam bei 
der Holzsammlung, welche im 
Frühjahr durchgeführt wurde, 
zusammen und wurde im 
Zuge einer Sitzung der 
Waldwirtschaftsgemeinschaft 
Gaming überreicht.  
Die Freiwillige Feuerwehr 
Gaming bedankt sich 
nochmals herzlich bei allen 
Waldbesitzern und 
Forstverwaltungen, welche 
bei der Finanzierung des 
HLFA 3 so großartig 
unterstützt haben. 



 

Ötscher Tourismusverein 
 
 

Neuer Vorstand 
 

 
Am 29. Juli fand in der Kartause Gaming die Generalversammlung des Ötscher 
Tourismusverband statt. Nach Berichten des Obmannes Andreas Buder fanden Neuwahlen 
statt. Buder, der bereits bei seiner Kooptierung im Juli 2014 bekannt gegeben hatte, dass er nur 
bis zur nächsten Generalversammlung zur Verfügung steht, übergab sein Amt und symbolisch 
den Büro-Schlüssel an den neuen Obmann Walter Pöllinger. 
  

Der gesamte neue Vorstand: 
Obmann:  Walter Pöllinger 
Obmann-Stv:           Andreas Buder 
Kassier:                  Robert Wolf 
Kassier-Stv:            Rudolf Digruber 
Schriftführerin:      Renate Gruber 
Schriftführer-Stv:     Cornelia Daurer 
  
Stimmberechtigte Beiräte: 
Peter Bruckner, Martin Selinger und 
Boglarka Matyas 
  
  
Foto: ÖTV - von links nach rechts: 
Andreas Danner (GF TVB Göstling und Ötscher), Martin Selinger, Peter Bruckner, Boglarka 
Matyas, Cornelia Daurer, Walter Pöllinger, Bgm.in Renate Gruber, Rudolf Digruber, Andreas 
Buder, Claudia Polt (Mostviertel Tourismus). Nicht am Foto: Robert Wolf 
 
 
 

 

Zusammenarbeit mit Tourismusverein Göstlinger Alpen 
Andreas Danner gemeinsamer Geschäftsführer 

 

 
Nach dem gemeinsamen Schibus, der gemeinsamen Liftkarte für Ötscher und Hochkar 
haben der Ötscher Tourismusverein (ÖTV) und der Tourismusverein Göstlinger Alpen 
beschlossen noch stärker zusammenzuarbeiten und nun auch einen gemeinsamen 
Geschäftsführer zu bestellen. 

 
Andreas Danner, schon 
bisher Geschäftsführer des 
Göstlinger Tourismus-
vereines, wurde auch als 
Geschäftsführer des ÖTV 
bestellt. 
 
Ziel ist es, die Kräfte der 
beiden Büros zu bündeln 
und den Service für die 
Gäste zu erhöhen. Vorerst 
ist die Kooperation auf drei 
Jahre abgeschlossen. 

 
In beiden Regionen stehen derzeit etwa 2.500 Gästebetten zur Verfügung und man kann auf 
165.000 Nächtigungen pro Jahr verweisen.  



 

Neuer Lehrling hat Ausbildung  
zur „Bürokauffrau“ im Gemeindeamt begonnen 

 

 

Der Gemeinderat hat in seiner Sitzung am 16. Juni dieses Jahres beschlossen, wieder einen 
Lehrling im Lehrberuf „Bürokaufmann / -frau“ auszubilden. 
 
Aus dem strengen Auswahlverfahren ging Julia Haslinger aus Gaming als beste Kandidatin her-
vor und Julia hat am 1. September ihre 
Ausbildung im Gemeindeamt begonnen. 
 
Für die Ausbildung ist Gemeindeamtslei-
ter-Stellvertreter Andreas Fallmann ver-
antwortlich, es übernehmen jedoch alle 
Bediensteten im Gemeindeamt einen ge-
wissen Teil der Lehrlingsausbildung. 
 
Bgm.in Renate Gruber zum Lehrbeginn 
von Julia Haslinger: „Ich freue mich ganz 
besonders, dass die Gemeinde Gaming 
wieder einer Jugendlichen die Möglichkeit 
bietet, in der eigenen Gemeinde einen 
Beruf zu erlernen. Es ist sehr schwierig ei-
nen Lehrplatz in unserer Gegend zu fin-
den und deshalb ist jede Lehrstelle be-
sonders wichtig.“ 
 
 

Bäume gibt’s jetzt übers Internet: 
Obstbaumpflanzaktion bis 30. September 2015 

 
Bei der heurigen Obstbaumpflanzaktion können alle Interessenten – 
Landwirte, Privatpersonen, Vereine oder Gemeinden - die Obstbäume 
erstmals über eine Online-Plattform bestellen. Es steht sozusagen ein 
Onlineshop auf www.eisenstrasse.info und www.gockl.at/pflanzaktion 
zur Verfügung!  
 

Dort kann jeder bis zum 30. September 2015 seinen gewünschten 
Baum in den virtuellen Warenkorb legen, damit zur Online-Kasse gehen 
und seine Bestellung abschicken. Bezahlt wird Ende Oktober/Anfang 
November beim jeweiligen Abholort, den man sich beim Bestellvorgang 
aussuchen kann. 
 

Eine Besonderheit gibt es wieder: Personen, welche die vom Land Niederösterreich auferlegten 
Förderkriterien erfüllen, bezahlen für ein gesamtes Baum-Set einen günstigeren Preis. Zu die-
sen Kriterien gehören die Auspflanzung des Baumes auf landwirtschaftlich gewidmeten Flächen 
in Niederösterreich, die Erhaltungspflicht des Baumes von mindestens fünf Jahren und der 
Wohnort des Erwerbers aus einer Gemeinde mit weniger als 30.000 Einwohnern. Genauere In-
formationen über diese Förderkriterien sind auf der Onlineplattform zu finden. 
 

Aber auch Personen, die diese Förderkriterien nicht erfüllen, können aus dieser Pflanzaktion 
preisgünstige und qualitativ hochwertige Bäume sowie das jeweilige Zubehör beziehen. Ein sol-
ches Baum-Set besteht aus einem Hochstamm-Obstbaum, einem Pflock, Verbiss-Stamm-
schutz, Baumanbinder und einem Frischhaltesack für die Wurzeln. Bei Apfelbäumen ist zusätz-
lich ein Wühlmausgitter im Paket.  
 

Aber alleine mit dem Erwerb eines Baum-Sets ist der Erhalt der für das Mostviertel typischen 
Kulturlandschaft noch nicht gesichert. Daher befindet sich auf der Onlineplattform auch eine An-
leitung über richtiges Pflanzen und Pflegen der Obstbäume. 
 

Die Obstbaumpflanzaktion erstreckt sich über vier LEADER-Regionen und 128 Gemeinden. 



ABHOLDIENST: Gegen einen Unkostenbeitrag von EUR 11,00 (inkl. 10 min Ladezeit) ist die Abholung von Abfällen in Kleinmengen möglich. Übersteigt die Ladezeit 10 min, 
werden pro angefangener 10 min-Einheit EUR 11,00 verrechnet. Die Ladezeit einer zweiten Abholung im Jahr wird zur Gänze verrechnet. 

Rufen Sie das Abfalltelefon 07489/30035.

  Die Anmeldung zur Abholung ist am Gemeindeamt oder beim GVU im Bezirk Scheibbs bis spätestens zwei 

Tage vor dem Termin erforderlich. 

  Das Material muss an der Grundstücksgrenze und LKW-befahrbar (Straße) gelagert werden - keinesfalls 

unter Oberleitungen, Bäumen, Balkon und ähnlichen Objekten bereit legen. Die Reichweite des Kranarms 

beträgt max. 8 m.

 Für etwaige Beschädigungen am Lagerplatz (Klinkerziegel, Waschbetonplatten, ...) kann keine Haftung 

übernommen werden.

 Es wird nur sortenreiner Baum- und Strauchschnitt abtransportiert. Material in Kunststoffsäcken oder mit 

Schnüren gebündelt wird nicht entsorgt.

  Die Verrechnung erfolgt in 5 min-Einheiten. Bei Baum- und Strauchschnitt EUR 10,00 pro angefangener Einheit; bei 

Grünschnitt, Laub, Balkonblumen, Komposterde EUR 20,00 für die erste Einheit; EUR 10,00 für jede weitere Einheit 

Übernahme der Abfälle am: 

11. September 2015  bei der Kläranlage Kienberg von 08.00 bis 14.00 Uhr

 Problemstoffe: Spraydosen, Farben, Lacke, Kosmetika, Altspeiseöle, Trockenbatterien, Altmedikamente (ohne Verpa-
ckung), Lösungs- und Reinigungsmittel, Autobatterien

 Problemstoffe (kostenpflichtig): Ölfilter (EUR 3,00 à Stk.), Motor- und Getriebeöl (EUR 0,44 à Liter)
 Elektroaltgeräte: Geräte, welche mit Strom, Batterie oder Akku betrieben werden (E-Herd, Waschmaschinen, Wäsche-
trockner, Geschirrspüler, Bildschirme, Kleingeräte)

 Sonstiges (kostenlos): CD's, Tintenpatronen, Tonerkartuschen, Röntgenbilder, Fensterglas, WC, Waschbecken
 Sonstiges (kostenpflichtig): PKW-Reifen mit oder ohne Felge (EUR 2,20 à Stk.); kleine Mengen Eternit (EUR 13,20 à 100 kg); 
kleine Mengen Ziegel, Beton, Fliesen, Rigips, Heraklith, Fenster und Türen mit Glas (EUR 8,80 à 100 kg)

<<< Das Ausglasen von Fenster und Türen ist vor Ort möglich >>>
 Alttextilien und Lederwaren: sauber, trocken und verwendbar -> kostenlos; nicht Brauchbares über den Restmüllbehälter 
oder im ASZ (EUR 220,00 à Tonne) entsorgen

 Sperrmüll: Müll der aufgrund seiner Größe im Restmüllbehälter keinen Platz findet, z.B.: Matratzen, Bodenbeläge, Teppiche, 
Koffer, Ski, Surfbretter, Kunststoffmöbel, -fenster und -türen (ohne Glas)

 Möbelholz: Kästen, Tische, Sessel, Holzfenster und -türen (ohne Glas), Betteinsätze (ohne Eisen)
 Eisenschrott: Fahrräder, Dachrinnen, Badewannen, Öfen (ohne Öl), Kleinmetalle

 ! Kostenlose Abholung größerer Eisenteile, Großmengen an Eisenschrott sowie Autowrack bzw. -teile zum 
Problemstoff- und Sperrmüllsammeltermin nach erfolgter Anmeldung beim Abfalltelefon 07489/30035 !

 Silofolien: sortenrein, sauber, ohne Netz -> kostenlos;  verschmutzt, mit Netz -> EUR 22,00 à 100 kg bzw. EUR 220,00 à Tonne im ASZ

Sehr geehrte GemeindebürgerInnen!

Petzelsdorfer Straße 35  3251 Purgstall an der Erlauf
Tel.: 07489/30035  Fax: 30035-5

gvuscheibbs@purgstall.at  www.umweltverbaende.at/scheibbs
UID-Nr.: ATU 16285909  Personen GLN: 9008390020500  Standort GLN: 9008390215272  

Öffnungszeiten ASZ Purgstall: M0, DI, DO, FR von 08.00 - 14.00 Uhr

Problemstoff-Elektroaltgeräte-
Sperrmüll-Sammlung 

Preise inkl. 10 % MwSt.

Kostenpflichtige 

STRAUCH- und GRÜN-

SCHNITTABHOLUNG  am 

Montag, 12. Oktober 2015



ARZTDIENSTE zu den Wochenenden 
 

Datum Bereich Gaming Bereich Langau und Lackenhof 
12. – 13. Sept. Dr. Wolfgang Kammerer Dr. Hans-Klaus Rötzer 
19. – 20. Sept. Dr. Claudia Reiter Dr. Michael Putz 
26. – 27. Sept. Dr. Syrus Nikou Dr. Wolfgang Dörfler 
03. – 04. Okt. Dr. Barbara Lindner Dr. Hans-Klaus Rötzer 
10. – 11. Okt. Dr. Wolfgang Kammerer Dr. Michael Putz 
17. – 18. Okt. Dr. Claudia Reiter Dr. Wolfgang Dörfler 
24. – 26. Okt. Dr. Syrus Nikou Dr. Michael Putz 
31. Okt./ 1. Nov. Dr. Wolfgang Kammerer Dr. Hans-Klaus Rötzer 
07. – 08. Nov. Dr. Barbara Lindner Dr. Wolfgang Dörfler 
14. – 15. Nov. Dr. Claudia Reiter Dr. Hans-Klaus Rötzer 

 

   Ordinationszeiten 
Dr. Claudia Reiter 
Im Markt 7, 3292 Gaming Tel. 07485/98400    jederzeit telefonisch erreichbar 
 od. 0664/1116877 
 

Dr. Barbara Lindner     
Im Markt 12, 3292 Gaming Tel. 07485/98488 jederzeit telefonisch erreichbar 
 

Dr. Syrus Nikou Sa und So: 09:30 – 11:00 Uhr, 
Salcherstraße 3, 3264 Gresten Tel. 07487/2680                    17:00 – 18:00 Uhr 
 

Dr. Wolfgang Kammerer Sa: 09:30 – 12:00 Uhr 
Friedhofgasse 8, 3264 Gresten Tel. 07487/2440 So: 10:00 – 12:00 Uhr 
 

Dr. Michael Putz 
Markt 1, 3345 Göstling/Ybbs Tel. 07484/2276 Sa und So: 10:00 – 12:00 Uhr 
 

Dr. Wolfgang Dörfler 
Schulstraße 1, 3293 Lunz/See Tel.  07486/8800 jederzeit telefonisch erreichbar 
 

Dr. Hans-Klaus Rötzer 
Markt 228, 3345 Göstling/Ybbs Tel.  07484/5060 jederzeit telefonisch erreichbar 
 

Alle Ärzte sind außerhalb ihrer Wochenendordinationszeiten  
telefonisch für Sie erreichbar! 

 

Den Arztdienst zum Wochenende erfahren Sie auch unter 
der Ärztedienstnummer 141 oder unter www.gaming.gv.at!!! 

 

ZAHNARZT – Notdienste jeweils von 9 – 13 Uhr 
 

Datum Name Adresse Tel.Nr. 
    

12. + 13.9. Dr. Ernst Nimmrichter Hauptstraße 8, 3244 Ruprechtshofen 02756 2302 
19. + 21.9. Dr. Ingeborg Steininger Kirchenplatz 2, 3370 Ybbs/Donau 07412 52222 
26. + 27.9. Dr. Harald Plattner Waidhofnerstraße 18, 3332 Rosenau 07448 3910 

Weitere Notdienste waren bei Redaktionsschluss noch nicht bekannt. 
 

APOTHEKEN – BEREITSCHAFTSDIENST 
 

Nacht- und Notdienste können wie folgt abgefragt werden: 
  Telefonisch unter dem Apotheken-Ruf 1455 
  Im Internet unter www.apotheker.or.at 
  Unter der Apo-APP (Gratis als Download erhältlich) 



Was auf diesem Foto Wichtiges fehlt? Du! 
Das Rote Kreuz im Bezirk Scheibbs möchte sein Team verstärken uns sucht 

die Rettungssanitäter von morgen! 
 

Sozial engagieren. Eine spannende Ausbildung absolvieren. Neuen Herausforderungen 
stellen. Gleichgesinnte kennenlernen. Teil eines besonderen Teams werden. Das alles 
können wir anbieten – das Rote Kreuz im Bezirk Scheibbs sucht die Rettungssanitäter 
von morgen!  
 

Gerade im Rettungsdienst 
des Roten Kreuzes 
engagieren sich viele 
Freiwillige, dieses Team von 
motivierten Frauen und 
Männern wollen wir nun 
wieder verstärken. Im 
Herbst 2015 bietet das Rote 
Kreuz eine Ausbildung zum 
Rettungssanitäter an, 
Interessenten sind herzlich 
zu einem unverbindlichen, 
persönlichen 
Informationsgespräch 
eingeladen.  
 

Unser Freiwilligen-
Koordinator Herbert 
Haslinger (+59 144 68 051 | 
herbert.haslinger@n.roteskreuz.at) sowie unser Ausbildungsleiter Lukas Hürner (+59 144 68 029 
| lukas.huerner@n.roteskreuz.at) stehen dafür gerne zur Verfügung! 
 

Im Notfall zählt jede Minute, doch oft verzögert 
die Unsicherheit über das richtige Handeln das 
notwendige schnelle Eingreifen.  
Daher gibt es nun einen besonderen 
Service für junge Eltern: in der Mutter-
beratungsstelle Gaming kann ein 
Gutschein in der Höhe von 25 Euro für 
derartige Notfallkurse bezogen werden. 
Nächster Mutterberatungstermin: 8.10. + 
12.11. jeweils 14-15 Uhr. 
„Mit dieser Initiative soll den Eltern die Angst 
genommen werden. Denn im Notfall ist vor 
allem eines falsch, nämlich nichts zu tun“, 
betont Landtagsabgeordnete Bgm.in Renate 
Gruber, die gemeinsam mit NÖ-
Gesundheitslandesrat Ing. Maurice Androsch 
auf die Initiative aufmerksam macht. 
 

Weiters fördert die Gesunde Gemeinde 
Gaming diesen 
Kurs mit 
weiteren 10 Euro. 
Einfach mit der 
Kursbestätigung 
nach Kursende in 
der 
Gemeindekasse 
diese Förderung 
abholen. 

Geförderter Kurs! 



 

SCHÜTZENVEREIN GAMING 
 

 

Vom 7. -14. August fand in Gabala, Aserbaidschan, die letzte 
Station der heurigen Weltcupsaison der Sportschützen statt. 
 

1.100 Sportler aus 90 Nationen (also beileibe keine Randsportart) 
nahmen daran teil. 
 

Bernhard Pickl vom Schützenverein Gaming, belegte mit dem 
Luftgewehr den 20. Rang mit 624,5 Ringen - 120 Teilnehmer. 
 

Beim abschließenden Kleinkalibermatch über 3x40 
Schuss, schoss er sich mit 1.171 Ringen auf den 
13. Platz mitten in die Weltspitze (95 Teilnehmer). Sein 
Mannschaftskollege Alex Schmirl aus Rabenstein 
sicherte sich in einem spannenden Finale den 2. Platz 
(hinter und vor einem Schützen aus China). 
Leider fehlten wieder einige Ringe für einen 
Olympiaquotenplatz. 
 
Foto rechts: bei der Europameisterschaft in Maribor von 
19.7. - 2.8.2015 gewann Bernhard Pickl die Bronzemedaille 

mit der Mannschaft (Pickl, Podolak, Rumpler). 
 
Kleinkaliber-Staatsmeisterschaft 
 

Vom 20.-23.8.2015 fand am Landeshauptschießstand in 
Innsbruck-Arzl, die Österreichische Staatsmeisterschaft im 
Kleinkaliberschießen statt. 
 

Der Schützenverein Gaming war mit Martin Egger (Jungschütze), 
Paul Riegler (Senior 2) und Bernhard Pickl (Allg. Herrenklasse), 
vertreten. 
 

Martin Egger konnte sich beim erstmaligen Antreten mit dem 
Kleinkalibergewehr im österr. Mittelfeld platzieren. 
 

Paul Riegler - Luftgewehr stehend aufgelegt - wurde im starken 
Feld der Senioren 2 Schützen hervorragender Achter und konnte 
mit der NÖ-Mannschaft die Bronzemedaille holen. 
 

Bernhard Pickl wurde zwei Mal Österreichischer Staatsmeister mit der Mannschaft NÖ, gewann 
Silber über 100 m und Silber beim 3x40 Schuss-Wettkampf. 
 
 

 

Gaminger Forscherin erfolgreich 
 

 

Frau Dipl. Ing. Dr. Adelheid Weidinger hat ihr 
Dissertationsprojekt am Ludwig Boltzmann Institut für 
experimentelle und klinische Traumatologie in Wien 
mit ausgezeichnetem Erfolg abgeschlossen. 
 

Kernpunkt der Forschungsarbeit war die Veränderung 
der Mitochondrienaktivität in traumatisierten lebenden 
Zellen und die Auswirkung auf pathophysiologische 
Signalkaskaden. 
 

Bgm.in Renate Gruber gratuliert herzlich 
zum ausgezeichneten Erfolg. 



 

 
Infos für werdende 
 Mütter und Väter: 

 
Die NÖ Gebietskrankenkasse (NÖGKK) und die 
Arbeiterkammer NÖ (AKNÖ) laden gemeinsam 

am 16. September 2015 zum Info-Abend für 
werdende Mütter und Väter. 

Welche medizinischen Leistungen bekomme ich? Wie 
hoch ist das Wochengeld? Welche Unterlagen brauche 

ich für den Antrag? Was darf ich beim 
Kinderbetreuungsgeld dazuverdienen? Diese und viele 
andere Fragen zum Thema beantwortet das Team der 
NÖGKK. Darüber hinaus liefern Fachleute der AKNÖ 
kompetente Beratung zu Themen wie Mutterschutz, 

Karenz, Wiedereinstieg in den Beruf oder 
Teilzeitbeschäftigung. 

Übrigens: die nö-weiten Termine für 
Schwangerenberatungen findet man auf einen 

Blick im Veranstaltungskalender unter 
www.noegkk.at/schwangerenberatung  

 
Wann:  

16. September 2015, 18:30 Uhr 
Wo: NÖ Arbeiterkammer Bezirksstelle 

Scheibbs, Burgerhofstraße 5, 3270 Scheibbs 
 



 

BILDUNGSBERATUNG NIEDERÖSTERREICH 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

12. Gaminger Gemeindepreisschießen 

am 10. und 11. Oktober 2015 im Haus der Begegnung. 

 

Samstag, 10. Oktober 2015: ab 1400 Uhr 

Sonntag, 11. Oktober 2015: 1000 bis 1700 Uhr,         1800 Uhr Siegerehrung und Tombola 

 Mannschaftsbewerb mit Einzelwertung 

Eine Mannschaft besteht aus drei Schützen (keine Altersbegrenzung). Geschossen wird mit 
Vereinsgewehren – stehend aufgelegt. Gewertet wird eine Serie zu fünf Schüssen pro Teilnehmer. Der 
Nachkauf von Serien ist je nach Auslastung möglich. 

Schützenkönigschießen 

Der Gemeindeschützenkönig bzw. die Königin wird aus allen abgegebenen Schüssen mit dem besten 
Tiefschuss ermittelt. (Der Hauptwohnsitz des Schützen muss in der Gemeinde Gaming liegen.)  

Kinderbewerb 

Gruppenwertung Der Verein /Firma /Institution mit den meisten teilnehmenden Mitgliedern 
bekommt einen „Gruppenpreis“. 

Wir freuen uns auf Ihr Kommen!! 



            



 

Auszug aus dem 

Veranstaltungskalender 
 

Sa, 12.09. BÄUERLICHER SCHMANKERLMARKT 
Die Arkaden der Marktgemeinde Gaming verwandeln sich in eine Genussregion 
mit regionalen und saisonalen Produkten. 
Zeit: 09:00 bis 11:00 Uhr 

So, 13.09. ALMFEST auf der Polzbergalm ab 11 Uhr, siehe Seite 22 

Mi, 16.09. TREFFPUNKT TANZ 
Ort: Haus der Begegnung, Zeit: 19:00 Uhr  

Sa, 19.09. GEBURTSVORBEREITUNGSKURS 
Praktische und anschauliche Übungen, die die Geburt vereinfachen können 
Ort: Kindergarten Gaming Zeit: von 9:00 bis 18:00 Uhr  
Anmeldung: Maria Krempl 0664/20 26 609 

So, 20.09. ERNTEDANK UND PFARRFEST GAMING 
Ort: Gaming Zeit: von 9:00 bis 17:00 Uhr 

Sa, 26.09. 
 
 

BÄUERLICHER SCHMANKERLMARKT 
Die Arkaden der Marktgemeinde Gaming verwandeln sich in eine Genussregion 
mit regionalen und saisonalen Produkten. 
Zeit: 09:00 bis 11:00 Uhr 

So, 27.09. 1. geBIERgsKIRTAG IN GAMING 
Alles rund ums Bier, Von 9:00 bis 17:00 Uhr, siehe Titelseite 

Mi, 30.09. INFOABEND DER BAUERN- UND BÄUERINNENSCHULE 
Ort. Bildungszentrum Gaming, Zeit: 19:00 Uhr, siehe Seite 21 

Sa, 10.10. DIE WILDNIS – DEIN „WOHNZIMMER“ 
Dieser Wildnis-Tag gibt euch Einblicke für ein Leben mi der Natur. 
Ort: Langau von 9:00 bis 17:00 Uhr  

Sa, 10.10. BÄUERLICHER SCHMANKERLMARKT 
Die Arkaden der Marktgemeinde Gaming verwandeln sich in eine Genussregion 
mit regionalen und saisonalen Produkten. 
Zeit: 09:00 bis 11:00 Uhr 

Sa, 10.10. MEISTERSCHAFTSSPIEL  
ASV WORTHINGTON KIENBERG/GAMING GEGEN ALLHARTSBERG 
Am Fußballplatz in Kienberg Zeit: 13:30 Uhr  

Sa, 10.10. 
So, 11.10. 

12. GAMINGER GEMEINDEPREISSCHIESSEN 
Ort: Haus der Begegnung von 10:00 bis 17:00 Uhr, siehe Seite 22 

Sa, 17.10.  MEISTERSCHAFTSSPIEL  
ASV WORTHINGTON KIENBERG/GAMING GEGEN WALLSEE 
Am Fußballplatz Kienberg  Zeit: 13:00 Uhr  

Sa, 17.10. TRICKY NIKI 
Ort: Haus der Begegnung Zeit: 19:00 Uhr, siehe Seite 9  

Sa, 24.10. BÄUERLICHER SCHMANKERLMARKT 
Die Arkaden der Marktgemeinde Gaming verwandeln sich in eine Genussregion 
mit regionalen und saisonalen Produkten. 
Zeit: 09:00 bis 11:00 Uhr 

So, 25.10. FEUERWEHR HEURIGER in Gaming 
Veranstalter: Freiwillige Feuerwehr Gaming, www.ff-gaming.at  

Mo, 26.10. FAMILIENWANDERTAG 
Traditioneller Familienwandertag am Nationalfeiertag,  
Treffpunkt: 9:00 Uhr Kartause Gaming, Veranstalter: SPÖ Gaming 


